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Saale Heit
Dreiunöfünfzigſter Jahrgang
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Spartakus Ende in
halle Freitag den 24 Januar
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Hamburg
Die Bezahlung der amerikaniſchen Lebensmittel

Wieder Ruhe in Hamburg
Hamburg 23 Januar Jm Laufe der Nacht wurden die

von den Spartakiſten noch beſetzt gehaltenen Wachen und Gebäude
vollſtändig geſäubert Von den Sicherheitsmannſchften wurden
durch Schüſſe vier ſchwer mehrere leicht verletzt Auf der Gegen
ſeite ind bisher zwei Tote feſtgeſtellt die Anzahl der Verletzten
iſt noch nicht ermittelt Heute früh 10 Uhr wurde der Belage
runsszuſtand aufgehoben Der Hamburger Hauptbahn
hof war heute früh noch von allem Perſonenverkehr ausgeſchaltet

Die Unabhängigen Schrittmacher der Spartakiſien
München 22 Jan Nach einer amtlichen Kundmachung ſoll

in München die Forderung der Arbeitsloſen unter
ſtützung anf 15 BRarktäg lich geſteigert und bei deren Ver
weigerung ſollen die Arbeitsloſen zu Putſchverſuchen getrie
ben werden Vei der Veſprechung der Niederlage der Unab
hängigen anläßlich der Wahlen hat Riniſter Auer be
reits auf vieſe niederträchtigen Erpreſſungs und Heytzverſuche
aufmerkſam gemacht und den Unabhängigen erklärt ſie ſeien
nur die Schrittmacher der Spartakiſten denen mit
aller Schärfe entgegengetreten werden müſſe Seit dem 11 Janhat in München 55 Tag 1200 Arbeitsloſe mehr gebracht Heute

ind es deren 32 000 Das iſt ein Zwanzigſtel der Bevölkerung
ieſer Ziffer ſtehen 15900 offene Stellen gegenüber Die Stadt hat

in der vergangenen Woche rund 1309 000 Mark für Er
werbsloſenunterſtützung zu zahlen gehabt

e e

Berliner Truppen gehen nach Schleſien
Berlin 23 Januar Auf Anregung der Regierung wird

dieſer Tage ein Teil der Regierungstruzpen die cn den milttäri
ſchen Maßnahmen der letz en Ze t in Berlin beteiligt waren nach
Schleſien zum Schutze der Landesgrenze und zur Aufrechterhaltung
der Ordnung im Kohlenrevier abbefördert werden

Zandesverrat oberſchleſiſcher Polen
Breslan 22 Januar Jn den letzten Tagen ſind führende

großpolntſche Elemente in R dazu übergegangen offen
Landesperrat zu treiben Wie heute mitgeteilt wird hat ſich am
18 Januar des Jahres eine aus Beuthen und Umgebung ſtam
mende Deputation über Krakau und Wien nach Paris begeben
um ſich mit der franzöſiſchen Regierung über die oberſchleſiſchenVerhältniſie zu beſprechen Obetſchleſtſche Geiſtliche haben ihre

Gemeindemitglecder zum Landesverrat aufzuſtacheln verſucht Die
Staatsanwaltſchaft hat bereits Verhaftungen veranlaſſen müſſenEin Beuthener Rechtsanwalt verlangte namens eines e
polniſchen Volksrates die lagung der Verhafteten er
Volksrat in Breslau Zentralrat für die Provinz Schleſien hat
geeignete Schritte unternommen um dieſem landesverräteriſchen
auf Lostrennung Oberſchleſiens vom Reiche abzielenden Treiben
rin Ziel zu ſetzen

Vergeblicher Angriff der Polen auf Steinburg
Bromberg 23 Januar Amtlich Steinburg wurde von einer

golniſchen Abteilung angegriffen Unter Zurücklaſſung von 26
Toten darunter dem Führer einem früheren deutſchen Offizier
ſtellvertreter wurde ſie abgewieſen Bei den Kämpfen bei Hopfen
garten am 20 und 21 wurden bei Tagesanbruch noch 76 polniſche
Tote feſtgeſtellt

Polniſche Bedingungen für die Freilaſſung
der Geiſeln

Poſen 23 Jan Drahtnachricht Der polniſche
Volksrat hat auf das von der preußiſchen Regierung wegen
Freflaſſung der Geiſeln gerichtete Telegramm eine Antwort
erteilt in der er zunächſt eine Reihe Fälle angibt in denen
Polen von deutſcher Seite unmenſchlich oder mit größter
Härte bebandelt als Geiſeln verhaftet ſowie polniſche Orte
und polniſches Eigentum durch deutſche Soldaten beſchädi
worden waren Sodann heißt es weiter Der bedauerli
Unglückefall im Kernwerk beruht darauf daß Gutsbeſitzer
von HazaRadlitz und feine Genoſſen die Wachmannſchaft
überfielen Obdulktion der Leichen iſt von gemiſchter Kom

Strafgerichtliche Unterſuchung iſt im Gange f
Wir ſind bereit alle Geiſeln und Jnternierten zu ent

laſſen unter der Vedingung daß ſämtliche Polen aus Poſen
Weſtpreußen Oſtpreußen und Schleſien und die polniſchen
Rückwanderer die im Zuſammenhang mit den letzten Vor
gängen in den Propinzen Poſen Brandenburg Weſtpreußen
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geſandten zuſammenzukommen

Oſtpreußen und Schleſien in Haft genommen wurden ent
laſſen werden Wir haben unſere Organe beauftragt ein
Verzeichnis der von polniſcher Seite feſtgenommenen Geiſeln
und Gefangenen anzufertigen und werden es möglichſt bald
einreichen Erbitten gleichfalls Verzeichnis der deutſcherſeits
verhafteten Polen

Naczelna Rada Ludowa
Anmerkung Gutsbeſitzer von Haa Radlitz und ſeine

Begleiter ſind in das Kernwerk von Poſen als Gefangne
alſo nachdem ſie vorher entwaffnet worden waren einge
liefert worden Wie ſie unter dieſen Umſtänden ihre Wach
mannſchaft überfallen konnten iſt unerfindlich

Verhandlungen mit Rußland und Polen

Paris 23 Januar Drahtnachricht Das Reuterſche
Bureau meldet Amtlich wird mitgeteilt daß die Mächte be
ſchloſſen haben eine aus zwei Vertretern einem Ziviliſten und

einem Militär beſtehende Kommiſſion nach den Prinzeninfeln im
Marmarameer zu entſenden um von dort mit den ruſſiſchen Ab

Eine ähnliche Kommiſſion wird
nach Danzig gehen um mit den Polen zu verhandeln

Württemberg gegen eine Ferſtückelung
Preußens

Stutitgark 23 Jan Eigene Drahtnachricht Das
württembergiſche Stagatsminiſterium beſchäftigte ſich in ein
g henden Beratungen mit dem Entwurf der Berliner Regie
rung für eine Reichsverfaſſung Weſenlliche Beſtimmungen
dieſes Entwurfes haben die ſchwierigſten Bedenken der württem
bergiſchen Regierung hervorgerufen Die Regierung einigte
ſich darauf zu verlangen daß Vorſchrifien wie ſie in S 12 des
Entwurſes niedergelegt ſind nicht ohne eine Zuſtimmung der
Bundesſtaaten aufgenommen werden können Man ging davon

aus der Beſtand Preußens im weſentlichen erhalten werde
Reiches führenEin Zerle Preußens werde zum Verfalldeſſen Einheit allein durch die föderative Verfaſſung verbürgt

ſei Zur Vertretung dieſes Skandpunktes in der am Sonn
abend in Berlin ſtattfindenden Konferenz der deutſchen Bundes
ſtagten wurden die Miniſter Heymann und Linſching ſowie der
Univerſilätsprofeſſor Dr von Blume aus Tübingen beſtimmt

die Schwierigkeiten der Lebenstittel

einfuhr aus Amerika
Berlin 23 Januar Ueber die in Trier gepflogenen Verhand

lungen wegen der Lebensmitteleinfuhr hat Unterſtgatsſekretär
von Braun der Vorſitzende der deutſchen Kommiſſion für Lebens
mittelfragen dem Vorwärts folgende Mitteilung r
Während des Waffenſtillſtandes kann nur eine Notaushilfe an
Lebensmitteln in Höhe von etwa 30 Millionen Dollar für Kranke
Kinder werdende und ſtillende Mütter und einzelne beſondere
Arbeiterkategorien erfolgen und zwar nur unter der Voraus
ſetzung daß vorher die geſamte fahrbereite Handelsflotte den alli
ierten Regierungen zur Verfügung geſtellt wird Werden die Be
dingungen erfüllt und dazu iſt erforderlich daß die Jnſtand
ſetzung und Ausrüſtung der Schiffe unverzüglich durchgeführt und
ihre Ausfahrt aus deutſchen Häfen in keiner Weiſe geſtört oder
derer wird ſo kann damit gerechnet werden daß in zwei bis
drei Wochen mit der Lieferung der Notaushilfe begonnen werden
wird Die Menge von Lebensmitteln die für den Betrag von
30 Millionen Dollar eingeführt werden können ſind bei
ven e Weltmarktpreiſen nicht ſehr erheblich Sie wer
den ſich nach den von uns geltend gemachten Anſprüchen vielleicht
auf 70 000 Tonnen Speiſefett 50 000 Tonnen Weizen dann ge
wiſſe Mengen von kondenſierter Milch Hafermehl Reis und
Fleiſchpräparaten belaufen und reichen deshalb einer allge
meinen Aufbeſſerung der Ernährung in keiner Weiſe aus
Es wurde natürlich mit den Vertretern der Entente und Amerikas
auch über die weitere Verſorgung Deutſchlands verhandelt Da
bei gaben dieſe die Erklärung ab daß die Weltvorräte an Fett
und an Getreide ausreichend ſeien um e n Welt
reichlich zu verſorgen Die Verſorgung Deutſchlands hänge
nur von der Erfüllung der geſtellten Bedingungen ab Dazu iſt
erforderlich daß wir uns durch die Ausfuhr von Kohlen Kali und
Jnduſtricerzeugniſſen ſo raſch wie möglich Deviſen im Auslande
verſchaffen mit denen die Lebensmittellieferungen bezahlt wer
den können Denn darüber darf man ſich keinerlei Täuſchung hin
eben gegen Kredit oder deutſches Geld das beiFortvauer des Ueberwiegens der Einfuhr über die Ausfuhr immer

entwertet werden würde liefert uns Amerika
n g
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Unentwegt für Liſte Abderhalden
lich ſein

Freiheit
Kein Wort wird heute ſo viel im Munde geführt und

ſchändkich mißbraucht als wie das Wort Freiheit Bei
der widerlichen Bauernfängerei der Jagd nach Wahl
ſtimmen wird es nach allen Seiten hin und her ge errt wie
ein ſchlechtes Weib das aller Welt dienen muß Und wie
ſieht es heute aus Unnütz ein Wort darüber zu verlieren
wie gegenwärtig mit den freiheitlichen Errungenſchaften der
Revolution umgeſprungen wird Freiheit bedeutet nicht
daß wie heute jede Ortsbehörde auch gegen die Ge
ſamt regierung des Reichs arbeiten darf Freiheit be
deutet auch nicht Zügelloſigkeit Jede Freiheit für
den einzelnen hat ihre Grenze im Wohle aller ſonſt wird
ſie ſpartakiſtiſche Anarchie Friedrich Raumann ſagt Demo
kratie bedeutet daß der gemeinſame Nutzen höher ſtehen
muß als jeder Pripatvorteil Freiheit iſt nicht
etwas Negatives ein Mangel ein Fehlen an Zwang ſonſt
wäre ja Robinſon der freieſte Menſch geweſen Freiheit
iſt nicht ein zügelloſes Hirngeſpinſt ſondern natur
gegebene Entwickelung die nicht künſtlich ein
geengt werden darf Freiheit iſt aneboren eine Sache des
Charakters der Erziehung Freiheit beginnt bei uns ſelbſt
bei jedem einzelnen Freiheit wurzelt im Glauben

Politiſche Freiheit wurzelt im Glauben
im Vertrauen auf das Volk auf den guten Geiſt der in
der Maſſe ſteckt der unſer Volk wieder emporführen wird
Es iſt unſinnig daß ein Politiker für ein gleiches Wahlrecht
eintritt der nicht den unerſchütterlichen Glauben hat daß
im ganzen Volke in der Maſſe Kräfte ſind und Verſtand
genug die den rechten Weg finden werden Es kann nicht
ehrlich gemeint ſein wenn gleichzeitig das Volk mit dem
Krückſtock der Autoritäten weiter gegängelt werden ſoll
Es können nur ſolche Autoritäten anerkannt werden und
die Revolution hat gezeigt daß nur die von dauerndem Be
ſtande ſind die von der freien Einſicht des Volkes berufen
geſchaffen geſtützt find Wer den Glauben daß auf die
Dauer das Volk nach politiſcher Aufklärung ſich ſelbſt die
Beſten und Tüchtigſten beruft nicht teilt der kann politiſch
nie freiheitlich geſinnt ſein Daß er mit einzelnen freiheit
lichen Forderungen ſein Wappenſchild ausziert macht es
nicht Freiheit iſt eine ſittliche Forderung und die
Politik hat ſie nur auszumünzen

Freiheit beginnt daher bei uns ſelbſt und
alle politiſche Freiheit iſt gänzlich nutzlos wenn die eigene
innere Freiheit nicht vorher da iſt Weg mit den Vor
urteilen die Schule Erziehung Geſellſchaft uns aufgezwängt
haben ohne daß wir ſelbſt es oft merkten Wer ſich von
Standesdünkel von Klaſſen und Kaſtengeiſt nicht losſagen
kann bleibt immer ein unfreier Menſch Jnnerlich unfrei
ſind auch die überlebten Vorurteile der Parteipolitik aus
der Zeit vor dem Kriege Der unſinnige Gedanke daß
zwiſchen großſtädtiſcher Jnduſtriearbeiterſchaft und den
übrigen Teilen des Volkes unüberbrückbare Klaſſengegen
ſätze vorhanden ſind der Gedanke daß im Kampf zwiſchen
Kapitalismus und Sozialismus der Mittelſtand notwendig
aufgerieben wird der Gedanke der internationalen Soli
darität des Proletariats ſie alle können vor den Erfah
rungen nicht beſtehen Wir können nicht eher innerlich frei
werden wir können daher nicht eher nach außen freiheitliche
Geſetze geben ehe wir dieſe überlebten VPorurteile über Bord
geworfen haben

Freiheit iſt eine ſittliche Forderung gegründet auf
warmherzigen Glauben auf Liebe zum Volk Und ſo
quillt letzten Endes die Forderung der Freiheit aus dem
ſelben Born hervor der uns das Gefühl der Gemeinſchaft
im Staate und damit der ſozialen Verpflichtung bringt
Ein Staat der Freiheit der ehrlich tief begründet iſt muß
daher auch ſozial ſein Umgekehrt wo ſoziales Denken nicht
von außen her eine Maſſenbeglückung bringen will wo
ſie aus völkiſchem Sinn notwendig erwächſt kann aus der
ſelben Wurzel ein ſazialer Staat nicht anders als freiheit

Dr Schweer Halle
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DieSeemannsorönung
28 Januar Die Seeleute die heute früh wiedervor gezogen waren und dort den Waſcheſe erhalten

die a über ihre Forderungen dazu geführtdaß der A und S Rat er der lationalgetſemn
u einen auf Aufhebung der Seemannsordnung unter
breiten werde daß aber in g auf die anderen gen eine
Verſtändigun nicht erzielt werden konnte da die in ge

tet eer en e verlane
Heu we ie Weige eDarauf verlangte Deuß en ber Depltation der

ießen
leute die Zuſicherung daß Ruhe und Ordnung nicht geſtörtwürden worauf er ſich r See bereit erklärte Seine Aus

führungen wurden von den verſammelten Seeleuten mit lebhaften
urufen des Unwillens aufgenommen Die Seeleute zogen ſchließlich in geordnetem Zuge ab Nachdem noch emg Führer des

Seemannsbundes zu ihnen re und für den bisherigen Vor
ſitzenden der Exekutive Lauffenberg eingetreten waren wurde
vor dem Rathauſe auf einem Scheiterhaufen die Seemanns
ordung verbrannt

Neuorönungen im Heere
Ein Erlaß des Wir Kricgsminiſters an die Offi

iere die Untero e e und alle ihnen gleichgeKien Angehörigen des Heeres wird in einem neuen Armee

rordnungsblatt veröffentlicht Es heißt darin
Die Verordnungen vom heutigen Tage über Kommande

gewalt Stellenbeſetzung Anzug und Grußpflicht
eröffnen neue Wege des Wirkens die mit Erfolg zu betreten dem
bewährten Pflichtgefühl der Offiziere Sanitätsoffiziere Veterinär
offiziere Beamten und Unteroffiziere in verſtändnisvollem Zu
ſammenwirken mit den Soldatenräten gelingen muß
Zum Nächſtnotwendigen rechne ich das Tragen der Uniform
in den nun bis auf weiteres T Formen unter Ab
eiſes wilder unordentlicher Vekleidungsſtüge
e

Veredelung der Haltung
auf der Straße die Uebung ehe Gernßesdie Aufnahme des Ausbilbdangedienſtes insbeſondere auch der
ernſten berüflichen Weiterdildung der jungen Offiziere und Unter
offiziere innerhalb der Truppen die eingehendſte Zuſammenarbeit
mit den Soldatenrüten die Heburg der Pflez der Pferde der
Waffen und des Heeresgeräts und die Ausſchaltung ver Politik aus
dem Gebiet der militäriſchen Vienſtpflichten

Die neue Verordnung bringt eine vorläufige Regelung der
Kommandogewalt und Skellung der Soldotenräte im Friedens

t Das Weſentlichſte iſt daß der Rat der Volksbeauftragten

preußiſchen Kriegsminiſter die Ausübung der Kommando

überträgt Bei allen höheren Verbänden T und ſon
en ocmationen üben die Führer die Befehlsgewalt aus

n dem Syſtem der Soldatenräte iſt feſtgehalterr worden je
doch fällt ihre Mitwirkung bei rein militäriſchen Befehlen die
ſich auf Truppenführung Verwendung und Ausbildung be
ziehen weg

Des weiteren beſchäftigt ſich der Erlaß mit der Zuſam
menſetzung von Korps und Garniſon Soldatenräten und mit
der Stellenbeſetzung Dieſe ſelbſt iſt Sache des Kriegsminiſte
riums Die datenräte melden der nächſthöheren Dienſt
ſtelle ſpäteſtens nach vier Wochen ob der Führer das Ver
trauen der Angehörigen der Formation beſitzt Jſt dies nicht
Der Fall ſo ſind die Gründe anzugeben Die

Soldatenräte ſind nicht befugt Führer ſelbſt abzuſetzen
oder auszuſchalten ſie können aber die Abſetzung beantragen
Die Entſcheidung trifft der nächſthöhere Führer letzten Endes

die hen 9 ZuUnteroffiziere und Mannſchaften können als ührer inOffizierſtellen gewählt werden af
Gleichzeitig ſind neue vorläufige Beſtimmungen über Be

kleidung und Anzug im Friedenshcere Ken worden welche
den Wegfall aller Achſelſtücke und Treſſen ſowie ſpäterhin
auch der Schulterkloppen vorſehen Dafür ſind behelfsmäßige
Abzeichen der Dienſtgrade für Offiziere Beamte und Unter
offizier am linken Aermel eingeführt und zwar be
ſtehen ſie aus dunkelblauen Tuchſtreifen auf welchen Offiziere und Beamte die alten Nummern dre Achſelſtücke
tragen

Außer Dienſt wird Prine Waffe getragen
Im Dienſt wie auf dem Wege zum Dienſt iſt die Seiten
waffe zu tragen
a km Um Ehre und Recht

Roman von Fr Sembdner

46 Kortſetzung Nachdruck verboten
Seit der Eröffnung der Unterſuchung wegen des Dieb

ſtahls in Schloß Hambach hatte Fritz Born ſein Beſitztum
nicht verlaſſen außer wenn er zu einer Vernehmung vor den
Amtsrichter geladen wurde oder wenn er mit Dr Fiſcher
ſeinem Rechtsanwalt Rückſpracke nehmen wollte Ex ſah
niemanden er gab ſich ganz der Bewirtſchaftung ſeines Gutes
hin Feſttoge für ihn waren nur die Tage an denen ein
Brief von Erika aus Berlin anlangte in dem ſie ihm immer
wieder verſicherte wie wohl und glücklich ſie ſich im Hauſe
ſeiner Eltern fühle und daß ſie ſchon innige Freundſchaft
mit ſeinen Schweſtern geſchloſſen hätte Einen Zweifel an
dem glücklichen Ausgang ſeiner Angelegenheit einen Zweifel
an ihre einſtige glückliche Vereinigung Reue über den
Schritt den ſie getan und der ſie von dem Elternhauſe
ſchied äußerte ſie niemals im Gegenteil ſie ermunterte ihn
ſtets mutig in dem Kampf ausziarren den er um ſeine
Ehre zu führen genötigt war Dodurch wurde denn auch ſein
Mut und ſeine Hoffnung ſtets aufs neue gehoben und ge
ſtärkt wenn er zuweilen kleinmütig werden wollte

Jn der Tat ſtand auch die Angelegenheit durchaus nicht
ſo vorteilhaft wie Erika annahm Die Akten der vor

angen welche nun darüber zu entſcheiden hatte ob die
läufigen Unterſuchung waren an die Staatsanwaltſchaft g

derage gegen Fritz erhoben werden ſollte Jnfolge dPrüfung der Witta durch die Staatsanwaltſchaft tet eine

kurze Ruhepauſe in dem Gang des Prozeſſes ein die aber
die Spannung aller beteiligten Perſonen nur noch er

uch Fritz könnte ſich der durch die Spannun en
nervöſen Erregung nicht entziehen Jn großer Unruhe ver
brachte er ſeine Tage und in ſchlafloſen Nächten dachte v
über die Löſung des Rätſels nach Jmmer wieder ſt

Fedanke in Stanisſaus der e65 cFelen wenn er giſt den Diebſtahl begangen hatte Allerdings lagen für
dieſe e keinerlei Anzeichen vor nur der Umſtand
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Dieſe iſt gleichnäßig für alle das kurze franzöſiſche Regierung hat bereits eine Rechnung aufgeſtellt

ver Ihnen

über 25 gedient hat ſeine alte V alsEhhrenwaffe weitertragen Ebenſo dürfen in und außer Dienſt
die im Kriege erworbenen

Abzeichen und Orden
ſowie Rettungsmedaillen und Dienſtehrenzeichen getragen werden Nach ich Muſter darf außer iſt mit Zuſtim
mung der ſetzten bürgerliche Kleidung getragen
werden Mit der roten Kokarde oder dem Fehlen ſog
licher Kokarde iſt dadurch aufgeräumt worden daß alle Mili
Sernen die Kokarde in Landesfarben am Beſ ifen der

e zu tragen haben Es ſoll
keinen einſeitigen Grußzwang

mehr geben ſondern die Pflicht für Untergebene und Vor
a ſich gegenſeitig gu grüßen wobei der jüngere und
m Dienſtgrad niedere dem Aelteren zuvorkommen muß Jm
Weichbild größerer Städte in belobten öffentlichen Räumlich
keiten und innerhalb aller Menſchenanſammlungen ſoll die
Grußpflicht ruhen Der Gruß wird nur noch durch Anlegen
der rechten Hand an die Kopfbedeckung erwieſen

e W a re We
Die beſten Männer
des öeutſchen Volkes

gehören zur Deutſchöemokratiſchen Partei

Ernieörigt Euch nicht ſelber durch
Anſchluß an die Deutſchnationale

Volkspartei

Seid ſtolze Demokraten
Wählt die Liſte Aböerhalden

e h
Ein Proteſt der deutſchen Waffenſtillſtandskommiſſion

Berſin 23 Jan Die Deutſche Waffenſtillſtandsko nmiſſion
teilt mit Das franzöſiſche Oberkommando hat im Betrieb der
Eif bahnen des beſetzten deuſſchen Gebietes vom 20 Januar
ab die Einführung des zehnſtündigen Arbeitstages
anſtelle des bisherigen en befohlen Gegen dieſe
dem Waffenſtillſtand zuwiderlaufende Maßregel hat die Deutſche
Waffenſtillſtandskommiſſion in Spag am 22 Jan eine Proteſt
note überreicht Es wird darauf hingewieſen daß ſchon vor
der Beſetzung der linfsrheiniſchen Ecbiete durch die Alliierten
in ganz Deutſchland die achtſtünd ge Arbeitszeit eingeführt
wurde Wenn numnchr ſür die Eiſenbahnen des beſetzten Ge
bietes dieſe Maßnahmen wieder rückgängig gemacht wurde ſo
ſeien hiervon die bedenklichſten Rückforderungen zu befürchten
Die deutſche Arbeiterſchaft ſehe in der Einführung des Acht
ſtundentages eine der weſntlichſten Errungenſchaften der Um
wälzung in Deutſchland Es müſſe daher gegen die Beſeitigung
des Achtſtundentages nachdrücklichſt Einſpruch erhoben und um
Aufhebung der den deutſchen Arbeitern und Beamten aufer
legien Zwangsmaßnahme erſucht werden

Die Frage des Schadenerſatzes
Genf 23 Januar Eigene Drahtnachricht Aus den

Kommen aren der hier eingetroffenen franzöſiſchen Zeitungrn
geht deutlich hervor daß trotz aller Ableugnung noch fehr ernſ
hafte Gegenſätze zwiſchen den allierten Großmächten über die
Friedensbedingungen beſtehen Den Kernvunkt der Meinungs
verſchiedenhriſen bildet die Frage des Schodenerſatzes Die

a

u ne en 5v m e ne
4 W n

m e nIn hinaus vo e ne en Fenn S an
58 e n We t t

e r t r Se 4 n e
auf Dad

chzuſehe dieſer
ankreich ziemlich iſoliert denn Engiand will

rſatzforderungen nur bis zu einer gewiſſen
Grenze 8 während Präſident Wilſon einen Erſatz nur für
die wirkl chen angerichteten Zriegahedep für angängig hält
Hinter den Kuliſſen haben in den letzten Tagen eingehende Be
ratungen über dieſen Gegenſtend ſtattgefunden ohne daß bisher
eine Einigung erzielt worden iſt

reich gelingen ſo
Frage iſt ſedoch
hinſichtlich der

Von der Waffenſtillſtandskommiſſton

in Spag
Berlin 22 Januar Jn der Waffenſtillſtandsſitzung am

21 Januar in Sraa teilte der Vorſitzende der franzöſiſchen Kom
miſſion mit daß die Entente täglich 3000 Tonnen Lebens
mittel über Danzig nach Polen ſenden wolle
und ſie wünſche von der deutſchen Regierung Garantie für die
Sicherheit der Transporte von Danzig bis zur polniſchen Grenze
Der deutſche Vorſitzende hält die Transporte ohne Einw rkung
der Alliierten auf die Polen für undurchführbar

Die belgiſche Heeresleitung verlangte von den Staatskaſſen
im beſetzten linksrheiniſchen Gebiet die Aus lieferung der
Ueberſchüſſe Hiergegen erhebt die deutſche Waffenſtill
ſtandskomm ſſion Ein pruch Sie legt ferner im Auftrage der
deutſchen Regierung Proteſt gegen eine franzöſiſche Maßregel ein
die franzöſiſchen Geſetze über den Handel mit dem Feinde
auch auf das deutſche beſetzte Gebiet anzuwenden Es
widerſpreche dem Waffenſtillſtandsvertrage wenn den deutſchen
Bewohnern zugemutet würde ihre eigenen Volksgenoſſen als
Feinde anzuſehen

Die Lage im Oſten
Berlin 23 Januar Von der Oſtfront iſt folgendes mit

zuteilen Die Aufforderung dreier ruſſiſcher Kompagnien den O
Wozga 42 Kilometer ſüdsſtlich von Wolkownſt zu räumen wurde
ven der dort liegenden Beſatzungskompagnie der vierten Land
wehrdiviſtion abgewieſen

Jm Fouvernement Lißon ſt Neuauntz vom Feinde frei Dae
vierte l ttiſche Regim nt hält Riga das erſte Mitau und Tukkum
und das dritte Altautz beſetzt das zweite lettiſche Regiment mar
ſchiert von Altautz nach Vegeri

e e

Krieg zwiſchen Ukrainer und Solſchewiſten

BreſtLitowsk 23 Jan Die Preſſe begrüßt die ukrainiſche
Kriegserklärung an die Bolſchewiki Die Uk aine wird ſich auf
die Verteidigung beſchränken Oberkommandierender iſt Petl
jura Täglich treffen galiziſche Truppenteile zur Verſtärkung
ein Von einer Mobiliſgion wird vorläufig abgeſchen Pol
tawa Shitomir und Tſchernigow befinden ſich wieder in der
Hand der Regierungstruppen

30 Rubel Stundenlohn
Amſterdam 23 Januar Algemeen Handelsblad zufolge

erfährt die Times aus Omsk Wie bolſchewiſtiſche Blätter me
den ſind in Peterburg und Penſa 14 000 Arbeiter Tag und Nacht
mit der Herſtellung von Papiergeld beſchäftigt Petersburg
liefert 90 Millionen Rubel täglich Penſa 220 Millionen Reben
ihrer Löhnung erhalten die bolſchewiſtiſchen Soldaten an der

ralfront 30 Rubel für jede Stunde die ſie im Ge
fecht ſind Jeder Soldat der an der Eroberung von Ufa teil
nahm erhielt 1000 Rubel

Die Bolſchewiſten in Bukareſt
Baſel 23 Januar Daily Mail meldet aus Bukareſt

Hier hat ein bolſchewiſtiſcher Putſch ſtattgefunden Die Eiſen
bahn noch Konſtantinopel war am Montag noch in der Gewalt
der bolſchewiſtiſchen Truppen Jn Bukareſt ſelbſt ſind die

r von den Regierungstruppen zurückerober
worden

Die deutſchöſterreicher in Sachſen für die Volks
kammer waßlberechtiot

Dresden 23 Januar Wie Wo ffs Sächſiſchem Landesdienſt
mitgeteilt wird hat die ſöchſiſche Regierung beſchloſſen den in
Sachſen wohnhaften Deu ſchöſterreichern die für die Wahlen
zur deutſchen Nationalverſammlung wahblherechtigt waren auch
die Beteiligung an den Wohfen für die ſöchſiſche Volksfommer
zu ſtotten Eine amtliche Verordnung hierüber iſt in den

Schloß Hambach in ſeinem Zimmer getroffen hatte gaben
einige ſchwache Anhaltspunkte die aber bei weitem nicht
genügen konnten um den Verdacht gegen Prokowsky zu
begründen

Nochſinnend über dieſes Rätſel ſtand Fritz am Fenſter
ſeines Arbeitszimmers und ſchoute auf den in mittäglicher
Ruhe doliegenden Wirtſchaftshef hinaus auf dem nur
Hektor Fritzens Hühnerbund träge in der warmen Jun i
ſonne ſich dehnte Plötzlich erhob ſich der Hund und ſtieß

n drohendes Gebell aus Eine reduziert ausſehende
Männergeſtalt ſchob ſich vorſichtig durch die kleine Rebentür
des Torweges auf den Hof

An dem wirren roten Bart der das gedunſene Geſicht
ne annes halb verdeckte erkannte Fritz den Förſter

er

Was mochte der Mann auf Neuhof wollen Seit fenem
Spieltage im Weißen Roß hatte Fritz ihn nicht wiederge
ſehen Kurz nachher war Rothoer von dem Grafen Henners
d entlaſſen worden weil er ſich wie man ſagte Unregel
mäßigkeiten in der Abrechnung über den Hol verkauf ſeines
Reviers ſchuldig gemacht haben ſollte Genaueres wuſſte
mon nicht da Graf Hennersdorf ouf eine gerichtliche Anter
ſuchung verzichtete und Rother ſeitdem aus der Gegend ver
ſchwunden war Weshalb kehrte er fet hierher zurück wo
er wohrlich keinen guten Ruf zurückgelaſſen hatte

Der frühere Förſter ſuchte den Hund zu beruhigen Fritz
öffnete das Fenſter und rief den Hund zur Ruhe Dannfragte er den Förſter Sind Sie s Rotter Und was
wollen Sie hier

Dieſer zog ſeinen alten Jägerhut
Jch bitte um Verzeihung Herr Born entgegnete er

ſre möchte Sie in einer geſchäftlichen Angelegenheit

licher Verbindung ſtehe aber kommen Sie immerhin herein
Fritz glaubte Rolher wollte ihn um ein kleines Dar

n anſprechen Vielleicht hatte der Mann auch Hunger

iemli t ttet So tee
treten

Sie ſehen ſchlecht m Rother ſagte Born Jſt s

e weiß freilich nicht daß ich mit Jhnen in geſchäft

ich

ehbemalige Förſter Jch habe ein halbes Jahr hinter
eiſernem Gitter geſeſſen

Wie im Gefängnis
Ja
Dos iſt ſchlimm Rother Was haben Sie denn an

geſtellt
Ach der Schuft der Krummacher hat mich hinein

gelegt
Wer iſt das
Na mein Geſchäftsfreund ſagte Rother aus

weichend Jch hab mit ihm in Berlin Geſchäſte gemacht
T wich der Graf entlaſſen und dabei hat er mich hinein
gelegt

Das iſt allerdings nicht ſchön von einem Geſchäfts
freunde entgegnete Fritz lächelnd Aber was führt Sie
zu mir Doch halt Sie ſind gewiß hunorig

Rother ſchenkte ein großes Waſſeraglas voll und trank
Durſtig bin ich vor allen Dinoen
Da ſteht eine Flaſche Moſelwein ſchenken Sie ſich ein

Rother ſchenkte ein großes Waſſerglas voll und trank
es auf einen Zug aus

Es löſcht den Durſt ſagte er grinſend aber ein kleiner
Kognak könnte auch nicht ſchaden

Davon ſpäter Sagen Sie mir zuerſt was Sie zu mir
führt Sie ſprochen von einem Geſchäfte

Na mit Jhnen hab ich gerade kein Geſchäft zu machen
möchte nur eine Auskunft haben Aber darf ich mich nicht

ſetzen Jch komme direkt von der Bahn zu Fuß
anderthalb Stunden Wegs

Setzen Sic ſich nur
Rother nahm auf einem Stuhle am Tiſche Platz und
og die Flaſche Wein zu ſich heran aus der er ſich ein zweites

Glas einſchenkte
Na was wollen Sie fragte Fritz mit leichter Un

geduld

Verzei ie i Ute Si Adreſſeen vie Wert e e r e en Rerhef
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A Wer ehe Deutſchöſterre

ch u re Cahlerliſten vorgeſchrieben werden ſo daß ſich die
S Beſcheinigungen durch die Konſulate nicht erforderli

D

en indes der Deu riedenskongreß undder Bitte dieſe an den

uf Grund des Selbſtbe
Böhmen fordert

bten Boden verzichten und
Fremdherrſchaft unterwerſen w

Kieöerlage der Bolſchewiki

eldet vom Haupte der eſtniſchen Regi

zwungen ſein werden Petersburg ohn
ſugeben erklürt die Borohe Niederlage im Rorden erlitten da die ga

it d
IScit Donnerstag

ſtland u
utkräftige Tingreifen

den bolſchewiſtiſchenn Narwa ſoll Trotzki in die Hände der
Jon den in Riga und Mitan zurückgelaſſenen
hen Geſandten fehlt jede Nachricht

gene Drahtnachricht

o e

Uten 609 000 Arbeiter in Pet

ters Freiwilliger ſaſt

Stockhelm 23 Jan Ei rReval wird gemeldet daß die z wirkevollkommen h und in rege
ten bef

a ben Vehreriſen beſten
on den

Ein iriſches Miniſterium
283 Januar ReuterLondon

Miniſter ernannt worden ſeien

Kene Erkrankung Wilhelm II
Genf 23 Januer Der Temps meldet Der deutſche

iſt von neuem erkrankt

Der Hergarbeiterſtreik im Kuhrgebiet beendet
Efſen 23 Jan Bei de Morgenſchicht fuhrbe Sein ne e genſchicht fuhren

Kämpfe im Poſenſchen
Bromberg 22 Jannar Amtlich Südlich Nakel wurden

PFteinburg der Brückenkopf und Potulitz von uns beſetzt Erkun
n fanden Adlig Bröhlsdorf und Eichdorf von den

slen frei

Hie v onarchiſche Bewegung in Portugal
Zondon 21 Januar Reuter meldet aus Madrid Die

paniſche Regierung erhielt Rachrichten aus Portugal die Pe
agen daß die monärchi ſche Bewegung in Nordportugal den Sieg
davongetragen hat an Oporto wurde eine neue Regierung ge
bildet Wie verlantet wurde Manuel zum König ausgerufen
Es heißt daß Liſſabon ſich der Bewegung angeſchloſſen habe

Deutſches Reich
waffenſchutz fürs Oſtland

Hauptmann d R v Weickhmann zuletzt Abteilungs
mmandeur im 3 Garde Reſ Fe dart Regt teilt mit daß
Mfſfiziere Unteroffiziere und Mannſchaften die bei der Sturm
btriſung der 231 D oder bei einer der vorher von ihm
ſeführten Batterien gegen Frankreich oder Rußland gekämpft
ſaben und zu militäriſcher Verwendung außerhalb Deutſchlands
ereit ſind g bei ihm melden können desgleichen auch andere
bewährte Frontſoldaten aller Waffen die helfen
ollen einen Damm gegen den Oſten durchs Baltenland heran
tenden Boſſchewismus der Ruſſen zu richten
Mobile Löhnung und Verpftegung 9 Mark Tageszulage

ſteigende Treuprämien uſw außerdem Anſiedkungs
öglichkeit Da erſtklaſſige Vruppe mit beſter Manns

jucht beabſichtigt iſt gute Führung und Kriegsbrauchbarkeit
Vorausſetzung der Annahme

Meldungen ſind ſchriftlich an grnannten Offizier Jüterbog
Lehrregiment der dartillerie Schieß ſchulen zu richten
Narſchanwelfung folgt ſpäter

Halle und Umgegend
Halle ven 21 Januar 1919

Vas ſoll die deutſche Frau am 26 Januar tun
Sie ſoll mit derſelben Pflichttreue mit demſelben Eifer

jur Wahl ſchreiten wie am verfloſſenen Sonntag
Wir werden ſie alle wiederſehen die ehrwürdigen Matronen

er leben Großmüitter unſere tatkräſtigen Frauen
gen M Sie hoben die ſchwere Kunſt des Wählens

on ggernt ſie werden dieſelbe wieder ſo freudig üben denn ſie
denken von welcher hohen Wichtigkeit die Fragen ſind die

der preußiſchen Nationalverſammlung entſchieden werden
oller

Auf zu den alten bekannten Wahllokalen aber mit dem
Peuen Stimmaettel

Abderhalden
Sichert die Frühjahrsbeßtellung

Tros Waren Mahnungen aheehen
aller Warnu und Mahnu m der Sellmm unſere wirtſchaftliche Lage eine immer t ten ater de

ltung an Während in den rohe die Arbeitéloſenziffern
f Hunverttan Je zu dwellen und ſelbſt in den Jnduſtrieor en
ttlerer an die itsloſigkeit von Tag zu Tag t

Limmt bleibt auf der anderen Seite die Kohlenförde
neannterden allerdringendſten Bedarf Au

h 4n ren
h

en
pie Deutſchböhmen fordern ein freſes Deutſchööhmen

23 Jan Dem ter ren von 36 Ortsgrup
me n Entſchließungen zu

ilſon weiter
Darin wird erklärt daß das deutſche Volk Böhmens

r r ein freies unabhängiges
niemals auf den angeſtammten und er

niemals der ſſchechiſchen

Pet b der Uehere
vertreter

Die eſtniſche ſozialdemokratiſche Zeitung erfährt wie das Berl

gebl m j exung Trotzkian Sinowjew telegraphiert daß die r i wahrſcheinlich
e Kampf auf

chewiki hätten eine
nze Armee

n Generglen an der Spitze zum Feinde über engere
urg ſtreikenRordlivland ſind r burg das
ſtändig von

chen Trupp an geſäubert worden
ngreifer gefallen ſein

ertretern des deut

Aus
treitkräfte

r Flucht
größte Teil Eſſlands iſt bereits

Die ſogenannte iriſche Natio
balverſammlung hielt heute in Dublin eine geſchloſſene Sitzung

b Hierauf machte ſie bekannt daß 24 Deputierte zugegen waren
ind daß ein interimiſtiſcher Premierminiſter und vier andere

c e e e

Vor ausſichtlich wird die negy tag r
r in die
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824 Uhr Herr Geh Rat Prof Ziehen

Zerten hat dieſes Thema ſo gewaltiges Jntereſſe gehabt wie gerade

der einzelne Vortrag 0,50 und für Nichtmitglieder 0,60 Mark

Paar neue rotbraune Herren Glaceehand ſchuhe en neuer brasn
a Spazierſtock mit gebogener Krücke 12 Paar ver chieden

neuer et ars aus hellgrauem ins bläuliche überg ehendem

K ein gold Herrenring gez 408 mit rotem Stein
Güterbahnhoöfe an der Militärrampe zwei der Garniſonverwaltung
L e Handwagen ſtehen geblieben und abhanden gekommen

ſchrift Garniſonverwaltung
wagen
wolle ſich bei der Kriminalpolizei Dreyhauptſtra
oder 37 melden Die neuen Beſitzer der be

hört ohnegerade W

l

Leipzig 23 Januar Verſchieb d räühza de ne Die diesiährige a den 2 s
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den land wirtſchaftlichen Vetrieben
Landwirtſchaft hat nicht nur die im Kriege gefallenen Lendwirte
und Landarbeiter eingehüßt ſondern auch die Kriers gefangenen
und die früher ſo zahlreichen ausländiſchen Wanderarbeiter Nur
ein ausgiebiger Zuſtrom von mit der Landwirtſchaft vertrauten
Arbeitskräften aus den Städten kann die nächſte Ernte reteen

Leider beſteht un er den ländlichen Grundbeſitzern noch wenig
eine ausreichende Zahl von Arbeitern aus den Städten

anzufordern und aufzunehmen Dieſe ablehnende Haltung die die
ganze Exiſtenz unſerer Volkswirtichaft auf das allerſchwerſte be
droht muß ſchleunigſt aufgegeben werden Arbeitsloſe müſſen
untergebracht und die notwendige Arbe t auf dem Lande muß
geleiſtet werden Der Widerſtand der ſich gegen die Verwirklichung
dieſer unbedingten Notwendigkeiten ergibi wird ſchließlich von
jeder Regierung mit allen ihr zu Gebote ſtehenden Mitteln ge
brochen werden müſſen Auch dürfen die Grundbeſitzer nicht über
ſehen daß wenn es nicht gelingt die für die Landwirtſchaft Ge
eigneten unter den ſtädtiſchen Arbeitsloſen rechtzei ig aufs Land
zu verpflanzen die politiſchen Unruhen e aus dem Anſchwellen
der Arbeitsloſigkeit entſtehen auch das Land ſchwer in Mitleiden
ſchaft ziehen werden Wenn die Landwirte nicht auch ihrerſeits
zur Verhütung des Zuſammenbruchs beitragen ſo wird das ent
ſtehende Chaos auch ſie und ihren Beſitz verſchlingen

Warum Sachſen ſich unſern Regierungsbezirke
einverleiben will

Von Seiten der ſächſiſchen Regierung machen ſich in letzter
Zeit Beſtrebungen bemerkbar das Gebiet des früheren ſächſiſchen
Königrelchs durch preußiſche Gebielsteile zu vergrößern Jns
beſondere ſcheinen dieſe Celüſte ſich als Ziel die Einver
bheibung des Regierungsbezirks Merſeburg mit
ſeiner hoch entwickelten Jnduſtrie und Land
wirtſchaft auserleſen zu haben Ganz abgeſehen davon daß
alle preußſſchen Staatsbürger gegen ſolche Uebergriffe ſchon aus
politiſchen Gründen aufs Enerzgiſchſte proteſtieren müſſen ſprechen
noch andere wichtige wirtſchaftliche Gründe gegen eine derartige
Zerſtückelung Preußens denn die Bevölkerung Sachſens hatte ſich
vor dem Kriege völlig einſeitig mit dem gewinnbringenden Export
geſchäft befaßt und die dortige Jnduſtrie hatte den entſprechenden
Nutzen daraus gezogen Jetzt aber wo das Exportgeſchäft fürlängere Zeit darniederliegen wird will Sachſen die ſelbſtver
ſchuldeten Folgen einer aus egodiſtiſchen Gründen völlig einſei ig
betriebenen Handelsrolitik nicht auf ſich nehmen und kurzerhand
ch fremde Gebiete aneignen deren bei weitem günſtigere wirt

chaftliche Lage dazu dienen ſoll den Sachſen die Kaſtanien aus
dem Feuer zu holen

Bei der Nachſicht Schwäche und Kurzſichtigkeit der Berliner
Reichsleitung welche ſtets erſt Anſtalten zum Löſchen trifft wenn
das Gebäude bereits abgebhrannt iſt erſcheint es angebracht auf
dieſe Abſichten des Nachbarſtaates ſchon im Entſtehen hinzuweiſen
bevor wir vor un erwartete Tatſachen geſtellt werden deren Rück
gängigmachung die Reichsregierung wegen ihrer Zaghaftigkeit
nicht durchzuſetzen vermag
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Der Kampf

gegen jede Klaſſenherrſchaft

noch

F

h

muß am kommenden Sonntag energiſcher
geführt werden

Alle Freunde der demokratiſchen Sahe

müſſen ihre letzte Kraft anſpannen um einen großen
Erfolg zu ſichern

Höchſtpreiſe für Bonbons 580 20 Mk für das Pfund und
1160 1449 Mk für 100 Kilogramm R G Bl S 1471 beim Ver
kauf an den Verbraucher

Butterhandel Die Kleinhändler welche zum Verkaufe von
Butter neu zugelaſſen worden ſind haben ihren Wochenbedarf nach
Abſchluß der Kundenliſte bei einem ver folgenden Großhändler
anzumelden Paul Linddner Kl Ulrichſtr 184 R Jacobi Drey
haupiſtr 2 O Gottſchalk Gr Ulrichſtr 27 F H Krauſe Lands
bergerſtr 3 P Horlitz Steinweg 100 A Knäuſel Kl Ulrich
ſtraße 24 H Biermann Volkmannſtr 1

Vorträge des Vundes zur Erhreltung und Mehrung der deutſchen
BVolkokraft Freitag den 24 Januar ſpricht abends

im Auditorium maximum
der Univerſität über Maſſenſuggeſtion insbeſondere ihre pſycho
logiſche hiſtoriſche und ſoziale Bedeutung Wohl noch zu keinen

jetzt Eintrittskarten zu den Vorträgen können auf der Ge
ſchäftsſtelle des Bundes Magdeburger Straße 21 und an der

bendkaſſe erhalten werden Für Mitglieder des Bundes koſtet

Geſtohlen wurden vom 11 zum 12 Jan ein Paar ſchwarze
uterhaltene Damenſchnücſtiefel Größe 40 mit grauem Reſſel
utter vier kleine und zwei große gegerbte graue Kaninchenfelle

deren Rückſeite mit Blauſtift R 13 gez iſt ein Reißzeug in
raten Etui innen mit grünem Samnt ausgeſchlagen an der

einen Stirnſeite in Goldſchrift eine engliſche Aufſchrift 20 Jenti
meter lang 10 Zentimeter hreit am 15 Jan eine goldene Damen
uhr mit Sprungdeckel darauf die Buchſtaben A graveert
Nr 162 810 Reparatur Nr 16 473 ein weißleinener Deckbett und
zwei Kopfliſſenbezüge und zwei ſolche Bettücher ſämtlich gez

M oder Rahne am 18 Jan ein neuer kurzer Sportpelz
mit graumeliertem Bezug Fehkopffutter und Opoſſumkragen ein

arbige Hoſenträger mit grauen blauen und ſchwarzen Länys
treifen und Leinen bezw EGummiſtrippen am 19 Jan ein fuſt

neubeſohlteeſtreiftem Stoff zwerreihig ein Paar r u
rauring geerrenſchnürſtiefel mit Gummiabfätzen ein gold

Diebſtahl zweier Handwagen Am 12 d M ſind auf dem

ein grauer Tafelwagen mit Seitenbrettern und der Auf
ein blaugeſtrichener Kaſten

en Angaben machen kann
4 Zimmer 36

den Handwagen
ben anſcheinend dem Grundſatz gehuldigt der ja neuerdings

mmer mehr in Aufnahme kommt daß alles was dem Staate ge
weiteres auch von dem einzelnen Staatsbürger der

für Jntereſſe hat weggenommen werden darf

Provinzial Nachrichten

in

Halle undWer über den Verbleib der Wa

Frühiahrsmeſſe wird
n und zwar wird der

msweiſe eine Verſchi

am 4

d
c

46 rit z zu Ende

abgegebenen
da er wie tot

n r

z e
S tan

v nr veſchießen
zukehrs und Ernährungerchwierigkeiten die Unſich in der Ro

e en und rer n 7 7 eenberg 23 Jan Zwei ziger ndrecherhrachen in der Nacht zum Sonntag in das hieſte S rieen

im e ein Durch von ihnen x rwaren j die Bewohner des Schü ufes au wotden die die Polizeiwache r en verſtandigten
Zwei leute drangen darauf in das Ernährungsamt ein ein
vritter peſtierte ſich außen Durch einen von dem einen Sch

uß erlitt einer der Einbrecher einen ſolchena iel und e nach längerer

olte der andere hob willig dieſennehmen Die beiden Diebe ſin wmyge Bu der eine
S früher als Bäckerlehrling tätig Sie hatten bereits für 2500

Mart Sacharin Schokolade und Kakao zum Mitnehmen bereit
e t und trugen ſich noch mit der Abſicht den k zu er

en

V Baasdorf Anhalt 23 Januar Ein Gaunerſtüdtk
ch e Auf dem hiefigen lzenamte erſchien ein Offizierſtell
vertreter der ſich Edard nannte und mit Eiſernen Kreuz
1 Klaſſe ſowie dem W r in Gold geſchmückt war
und machte Quartiere für 7 Offiziere 20 65 Pferdedes Feldartillerie Regiments Nr 74 die am kommenden Montag
hier eintreffen ſollten Der Offizierſtellvertreter blieb gleich hier
im Quartier und ließ ſichts wohl ler Sonnabend morgen
borgte er ſich von Gutspächter Nette ein Pferd von einem anderen
einen Breakwagen Decken Peitſche uſtwo um eine Diemſtfahrt nach
Glauzig zu unternehmen Jn Wirklichkeit iſt er aber nach Cöthen
gefahren Als vorſichtiger Mann hatte er ſich auch von verſchie
denen Leuten noch Anzahlungen machen laſſen für Pferde die
er hinten herum vor der Verſteigerung beſorgen wollte
Der Quartiermacher ſoll heute noch wiederkommen und mit ihm
ſind Pferd Wagen Decken uſw verſchwunden

Gera 23 Jan Eine hundertjährige Wähletin
An der Wahl am Sonntag hat außer mehreren in den ger e
Jahren ſtehenden Perſonen auch eine Seht e Frau
hanna Fötſch Reichsſtraße 50 im Waſſerkunſtlodale teilgenommen

Vermiſchtes
ZJuſammenſtöße auf franzöſiſchen Bahnen

BarſeDuc 23 Jan Havas Jn der Nähe des Bahnhof
von Mauvages ſtießen ein Sanitätszug mit einem Zu
von Urlaubern zuſammen Es wurden 16 Tote und 4
Verwundete gemeldet Etwa zehn Wagen wurden zerſtört

Paris 23 Jan Dem Petit Pariſien wird aus Nancr
gemeldet daß zwiſchen Neuſchateau und Toul ein Proviant
W g und ein Güterzug zuſammenſtießen Rach den erſten

erichten zählt man 20 Tote und 50 Verwundete

ml Kakao Tee Das Stockholmer Lebensmittelamt hat jetzt
Kakaoſchalen verteilt mit deren Zubereitung als Kakoo Tee
man gute Erfahrungen gemacht hat Die Schalen werden genau
wie Tee aufgebrüht und das Getränk wird dann durchgeſeiht
Gut iſt es wenn man die Schalen möglichſt mit etwas Streu
ucker vorher röſtet Das Getränk ſoll ſehr gut ſchmecken und erfreut ſich ſteigender Beliebtheit

Das franzöſiſche Elſaß Das Pariſer Oeuvre
bringt eine ſehr bemerkenswerte Notiz Man findet ſo
ſchreibt es auf der vierten Seite eines feht großen Pariſer
Blattes folgende Anzeige Zivil und Militär Um euch in
ElſaßLothringen verſtändlich zu machen kauft Die Deutſche
Sprache in dreißig Lektionen 1,50 Fr franko Manuel
Converſotion francais allemand mit der genauen Angabe
der Ausſprache 1,50 Fr franko Alſo fügt das Blatt
verwundert hinzu verſteht man in ElſaßLothringen nich
franzöſiſch Was hat man uns denn da vorgeredet Den
rigen ſcheint allerdings manches vorgeredet worder
zu ſein

handel Gewerbe und Verkehr

Berliner Börse
vom 23 Januar 1919

Telegramm

vo Arfian Döring 4 Lehrmann 7500kisendahn Aktien
Halterst Blenkenb 03,25 Elberfelder Faber 275s 78
Halie Heltstedter 76,0 Felten Guilleeume
Schantungbahn 115,00 Gasmotoren Deur 120,00Allg Lokal Str 188,50 Gobhard 8 Co 189,00Gr Berl Str I 121 76 OGelsenkirchen Ber 147,00Magdeourger Str B S Clouziger Zaerertttt 208,00
Prinz Heinrich B 157 0o0 Hallesche Meschlbk 278 0
Grieutbahn 1567,00 Henn Masch 3920,00

er
asper Kisen 4 00Sehiffehris Aktien tHambg Poeketfahrt 94,75 Höchster Farbw 252,00Heambg Södeamerika 148,00 ttoesch Eisen u Stahl 285 a

Hansa Dampfschift 189 50 Hottenlohe Werke 10680
Nordd Liovä 60 tumboidt Masch 128,00Uee Berghau 80000
Bank Aktfen e Ah rer 18888Bank k Thur Körbisd Zucker AntBerl Hendelsges I88 00 Kylfhäuserhüite S

Commerz Diskonto Lahmeyer 8 Co 113,7e
bank 122 00 Lauchhammer 176000Darmstädter Bank J 116,00 Laurahette e d

Dessauische ar des Linke 4 H 207,00bank S S Ludwig Loewe 225 00Deuische Bank 208,00 Lothringer Haute 144,78Diskonto Comm 168,00 178,50Dreséner Benk l48 00 Obersehl Elsenb 140 80Leipzig Credit Anst 138,00 do 132,80Mitteid Kreditbank 117060 o 200 78
Nationalbenk W Orenstein R 184,50Oesterr Kredit Phönix 75Reichsbank i83 78 ein Vor 168905W whe nene4 eindus rie Aktien Romeerder en 8888
Schuitheiss Brauerei 288,00 Ia 00Akt ſ Anfün 225,50 Rositaer s 00Ailgem Elektr Ges 176,75 gerdäuser Masch 380 00
Ammendorfer Pa Co i195000pieribk huckert 180 ,13nhal er Kohlenw 178,76 Siemens S e 162,00

noeberger Steingut 181,00 Steine
Badische Hnilin 280,00 oBe Thale Erennone gest an

r o 184Bochumer ßstahl

Chem Fabr Buckau JChem Griesheim
Chem Hevden
Consolidauiion Schalk

GröhwarerPapierſbk
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ſtaltet hätte

Bergwerks Zeitung
Der Verluſt den die Regierung der Ver Staaten durch

iſenbahnen bis Ende des Kalenderjahres 1918
erlitt wird auf 150 Mill Doll geſchätzt um dieſen Betrag war

Gewinn geringer als der Pachtpreis den die Regierung den
Es wird ſelbſt bei den er

halbes Jahr dauern

Uebernahme der

der
Bahngeſellſchaflen zuge

ohöhten Fracht und
bis dieſer Verluſt wieder eingebracht iſt

Man ſieht alſo daß die Verſtaat
Berteuerung und Unrentabil
im Gefolge hat

e Staatseiſen
ar als Jdeal vorſchwebt

Die Erfolge der Staatseiſenbahn ſind aber ſtets von den
Gegnern der Verſtaatlichung beſtritten worden und es wurde von
ihnen darauf hingewieſen daß ſich wahrſcheinlich in Privat
bänden der Vetrieb um vieles rentabler ge

Daß dieſe letzteren Anſichten die richtigen ſind
wird durch eine Nachricht aus Amerika beſtätigt wo bekanntl ch
bei Ausbruch des Krieges der Stagt die
Privatbahnen übernahm Die Nachricht lautet nach der Deutſchen

n 3 4 c nne e 33 un e h ranee e Be

t hat
nentarifen ein

l

i

Börſenſtimmungsbild

Berlin 23 Januar Die Börſe eröffnete nach der geſtrigen
zum Schluſſe des Verkehrs erfolgten ſtarken Aufwärtsbewegung in
aunſicherer und vielfach ſchwacher Haltung da die bedeutenden
Kurserhöhungen der Montanwerte zu Gewinnſicherungen benutzt

Namentlich Deutſch Luxemburger Rombacher und Lothwurden

n deren Verwaltung

rwaltung der vielen

ichung ſofort eine
tät des Betriebes

Behtes Anreſger

Flle 7
5 agararbeiten J

in allen Preis
lagen Erſatzteile i größ
ter Auswahl

Zöpfe
Einſendung einer Haarprobe

Hauben Retze
vick 50 Mk DOgd 17 40 M

Kopfwäſche

Damenhaar

Zopt Siebett

Auskunfteren
Beyrich Greve v Steinſt 311

Abfuhr institute

Emi Banse Feetu
werßeercigungs institute

M Burhket Kl Steinſer
t derrahmen Fabrik

c 1 oJoh Kende

Bohnermasse
dapstenbaus ierstemann Alt Markt 3

Buchführungs und Stenet

Buch eserreviſor JaeniKl Vrauhaus c r
Bücher u TZonscheiſten

Wodenzeit i Abonn frei Haus
Bucht andlg Jjenizsch Annenſtr 3

Sürsten waren
A Kunzemann Lewziger
fraße 25 Fernſprecher 2869

Vamenpuiz
LetpzAnna Arnoſch Aue

E Icht u hraſienil Heleuce
tungst Kiingel ü Tel Hnl Um
S all Gas u Pelroleuml ſ El

vJan Bklgel W s Fer 29
El Licht u Kraft Anl Kingel
Tet Blitzabl u Beleuchtungsk

OryandeI Kisslanud naße J
Tel 1231 Genründe ſ872
MWasch u Fia ianstat

Spez tierren Stärkewäsche
l Trahbert kl Ulrichstr Nr 9

Künstiiche Zähne
Behandlung kranker Zähne Zahnfüllungen
Zahn Heſlanstalt von A Neubauer
vorm Britannia G Ulrichstr U U verm o

A d Univperſ r

Kohlen Brike tts Koks
Teephon 5914 Telephon 5914

KMichel s
Du e 9Nichel Briſceits

anerkannt beſte Marke

lialiesch Kohl u 3rlk Kontor
Merſeb Str Ecke Schmiedſtr

und anderen Händiern
Einrahmungen

Joh Mende Mittelſtr 4 T 282
G A Roll Gr Steinſtr 69
Kinderwagen u Kord waren

Th Lühr vernaigerſtr 94 S G

Korsetts u Le bbinden
SpezialKorſettiabrik
Bernhard Haent

Schmeerſtr 2 Fermipr
Le erhandſung

E Friedrich Nachf Brüderſtr 13

Malersehablonen

2795

Markitaschen
Max löschke Alter Markt

Massage u Heilgymnastik

Ed Neum Friedrichſtr 35
Möbe Spiegel und Polster

waren
Georgschaible r Märkerſtr 2

Nähmasehinen
auc Reparaturen

Singer bo Hähm Arb

Leipziger Str 23
Optiker optische Anstaſten
R Rleemann Mo itzzwingers

echisbüro W Hess
Anhalter Straße 7 U r
Reklamation Geſuche
und alle Rechts achen

Schreibmasch u Repar atursn
Spez Reparaturwerkſt a Syſteme
M Knaulh K Ulrichſtr 4018

Verlangen Sie
bei lhrem Kaufmann

das gute
Scheffelbrot
e

Schirmse Stocke ierten
E Korras Veipzigerir

Tape enap
Tapetanbaus Gerstemaus Ait Marki

3 n
28

r

n

roßer V

Be Zu verkanfen l
Aulomodiisehlosserel oder

o zbearbeitungstabrit
qm großes Grundſtück an ſchiffbar m Waſſer

erkehreſtratze und 2 Minuten e

Angebote unter V D 6650 an Nucdon Mosso
A

Tapetennaus Gecrstemann Alt Markt 3

erſtaahchung von Dnouſtrfebetrieben n dere et
n der Verſtaatlichung wird ſtets mit Nach

nen

geladen werde

Schluſſe an

Preiſe zur Folge

und namhaft höher

Berkin 23 Januar

Artikeln recht knapp iſt

13 W a

einen Tell des
leichartige

Produktenbericht

hatte

r
4n r

rkreis Meere

en Gewinnes wieder
e wie Bismarckhütte

Bochumer und Oberſchleſiſche Ei eninduſtrie ihre Aufwärtsbe
wegung fort die ſpäterhin durch die Meldung von der Beendigung
des Streikes im Ruhrrevier geſtützt wurde e
ſowie die Aktien der Farbunternehmungen waren zu Beginn feſt

Als im ſpäteren Verlauf auf die Meldung
daß Rußland von den Ententemächten zur Friedenskonferenz ein

eine ſtarke Aufwärtsbewegung der
Papiere ſowohl in Fonds wie Bankaktien einſetzte gewann die
allgemeine Befeſtigung weiter an Kraft S hrts
zu ſchwankenden Kurſen bei verhältnismäßig ger ngfügigen Aende
rungen umgeſetzt Schantungbahnaktien ſtellten ſi
Die Feſtigkeit hielt bei ruhigem Verkehr im allgemeinen bis zum

Die nur zu Einheitskurſen gehandelten Papiere
ſtellten ſich vorwiegend höher unter Bevorzugung von Terrain
und Zementwerten

Aie Devriſenkurſe blieben heute unverändert

Elektrizitätswerte

ruſſiſchen

Schiffahrtsaktien wurden

wieder höher

Die immer unleidlicher werdenden
Transport verhältniſſe wirken andauernd hemmend auf den hieſigen
Produktenverkehr ein indem bei den unbeſtimmten Terminen der
Abladung ſich nnr wenig n für ſpätere Lieferung zeigt
So beſchränkten ſich die meiſten Ab
Ware die aber in den meiſten dem freien Verkauf verbleibenden

Erwähnenswert iſt aber die zutage
tretende größere Kanfluſt für Serradella die ein Steigen der

Nachfrage beſtand auch in Rotklee der
ſich indeſſen in einwandfreien Sorten recht knapp macht Jm
Rauhfuttergeſchäft hat ſich nichts geändert

ſchlüſſe auf ſofort greifbare

Die Zufuhren von

15 Paul Seuferth

J X

Der deutsohe Bürger und Bauernbund
Deutsche Volksparteſ

14 Robert S eidenreich Handlungsgenl e Halle
Dr Studienrat Bitterſeld

Der deutscohe Banernwablverein
Die deutsohe Beamten Angestellton

und Mittelstanädspartei
wählen am 26 Januar zur preussischen Landesversammlung

Bürger und Bauern ſchaut nicht nach rechts und nach links
Wählt dieſe Vertreter die aus Euren Veihen ſtammen
Jn ihre Hände legt Euer und des Vaterlandes Geſchick
Bürger und Bauernftrauen verſäumt nicht Eure Stimme abzugeben
Kein Bürger und Bauer darf bei der Wahl fehlen

Auf jede Stimme kommt es

2 e e e e e e 39 r e r3 e e et e e

purg Erfurt

m e t r

veu und Stroh v den Erwarkungen ſodu Kaufluſt für Erſatzmittel wieder etwas belebt hat dex kg

Ausbeuten von Kaligewerkichaften Die re Einkeit der Fallersleben ſchüttel eine regelmäßige Au v
100 Mk auf den Kux für das vierte Vierteljahr 1918 aus
Gewerkſchaft Glückauf Sondershauſen eine regelmähig
Monatsausbeute von 70 Mk auf den Kux für den Monat J
zember 1918

Textiloſewerke und Kunſtweberei Claviez Akt Geſ ini V Der Aufſichtsrat hat beſchloſſen der für den 17 Februg
nach Leipzig einzüberufenden Generalverſammlung für das Jahr
1918 die Verteilung einer Dividendepon 25 i V 30 Pro
vorzuſchlagen Das Ergebnis des abgelaufenen Jahres war an

ch recht befriedigend und blieb insbeſondere nicht hinter dem des
zorjahres zurück wurde aber beeinträchtigt durch die Erhöhung

der Kriegsſteuerrücklage auf 30 Proz
Die deutſche Erdöl G verhandelt wegen des gansen oder

teilweiſen Verkaufs ihrer elſäſſiſchen Beteiligung Oh die Reffet
tanten auf Pechelbronn Franzoſen Elſäſſer oder andere Kreiſe
ſind iſt nicht hekannt

e e net Unter dieſer Firma wurdein Düſſeldorf eine rn von Drahtwerken
die Wiederaufrichtung der Sandelsbeziehungen in
mit dem Ausland bezweckt

Verantwortlich für den volitiſchen Teil Carl Helms für den
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht HSandel Eugen
Brinkmann für Srport und Briefkaſten Heinrich
Mieſchner Feuilleton Unterhaltungsblatt Vermiſchtes uſw
Dr Karl Baer für den Anzeigenteil J Otto Bieler

Druck und Verlag von Otto Sendel

tfabrikaten

In das hieſige Handelsregiſter
Abt A Nr 2631 iſt heute die
offene Handelsgeſelſſchaft
Romanus Skipka Co mit
dem Sitz in Halle eingetragen
Die Geſellſchaft hat am 18 Jan
1919 beonnen Perſönlich haf
ſende Geſellſchafter ſind die Kauf
leute Romanns Skipka und

ermann Brückner beide in

e h 5401Halle den 20 Januar 1919
Das Amtsgericht Abt 189

l Jn das hieſige
Abt A Nr 2421 betr die offene
Handelsgejellſchaft Hans Berge
mann Co Jngenieurbüro
Halle iſt heute eingetragen z Die
GHeſellſchafi it auſgeöſt Der
bisherige Geſelſſchaf er Hans
Bergemann iſt alleiniger Jn
haber der Firma h1 Theodor Ebert Dr Oberrealkſchuldirektor Eisleben S c e2 Karl Pehzold Rechnungsrat Regierungsſekretär Merſeburg 23 Karl Wieſemann Bauer Burgwenden Bekanntmachung4 Heinrich Gerlich Dr phil et rer pol Geſchä tsführer des Zentralverbandes der chemiſchiechniſchen Jn Die Bahnwirnychaft in Euthra

duſtrie Mittel Kleininduſtrie und Handel Berlin ſoll vom l April 1919 ab ander5 Oswald Stieler Bürgermeiſter Elſterwerda w it verpachtet werden Mit de6 Otto Rohe Bauer 1 Vorſitzender des deutſchen Bauernwahlvereins Schillingſtedt Bahnwirtſchaft iſt gleichze tig ein
7 Theodor Wienrich Kaufmann Halle Familienwohnung r vergeben8 Eduard Sehmiſeh Rektor der Mittelſchule Merſeburg Bedingungsgemäße Angebote ſind
9 Walther Prietze Pfarrer Königerode Harz bis zum 1 Februar 1919 vor10 Johannes Heßler Generalkomm ſſionsſekretär Merſeburg mittags 11 Uhr an das unter1 Frauz Feſt Dr Wirtſchaftsdirektor Eisleben zeichnete Betriebsamt einzuſenden12 Toni Zedelt Frau Stabsarzt Or Merſeburg woſelbſt auch die Eröffnung der13 Alwin Knoefel Konditor Eisleben erfolgtdingungen liegen beim Be

triebsamt 2 Leipig Aſterſtraße 2
Nur Einſichtnahme aus und ſind

von dort für 75 Pf porto und
I rnderd je in bar käuflich zu

en A iPreußiſches Eiſenbahn
Betrie samt 1

Leipzig Roſcherſtraße l

a01221

m J

Tel 2405

Ueberne h
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M
10 Jahre feſt bis 60 6 der
Taxe für Halle u Vororte
I Gherlaender

Bankkommission
Alte Pron enade 6
Telephon 1149 A927

d

J Schuee Nachkt
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rsles Spezlalgeschaäft t qute

Handſchrift deutet umſonſt
Rückport 25 Grap ol Schnee
weiß Berlin Elſaſſerſtr 19 a051

Schürzen
schwarz weiss ſarblg

moderne waschechte
Muster V33275
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Tel 2405

Hohvehärntere Art hoben W
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Kunst Literatur und

Umerhaltung und unter
richlen sich

über alle fragen des tagen
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gute Qualitäten
große Auswahl

H 3chnee Nachkf
Gr Steinſtraße 54

faschentüuoner

Harmoniums
in allen Preislagen ebenſo

Orgel Pedale
zum Ueben

9 Rioh Ritter
K Rügel u Pranofabrik

Batackonwerke

Kichard Mittag
Spremberg ausitz Teſ 26
lietern so ort Barnek en
102 30 10 5 X 15 und

einwohnhsuser

mit lila
ſuberne

und Gabeln

Chal ielongue Decke

Amlliche Brhannimachungen

Bekanntmachung
Jn der Nacht vom 20 zum 21 Januar 1819 iſt bei dem Kauf

mann G Fuchs hier ein Einbruchsdiebſtahl ausgeführt worden
und find dabe den Einbrechern u a in die H

2 Caoes LodenRegenCapes 1 großer Pelz Damenfahrpelz
von Hamßper gra er Bezug mit ſchwarzen Pe zkragen gez Bruno
Freytag Halle Sommerüberzieher Herrenüberzieher grauſchwarz
1 Lüſterjackett Herren Hausjacke ca 200

grawme E F H A F G F HPelz kragen Skunke mit Schwanz und Kopf 2 Muffs Skunks

ber 1 Aktenmappe 1 gutes
utier Herſteller l haaffee Hffel Maiblumenmuſler leilwei
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h
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